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Eine Veranstaltung der 
Kommunalen Jugendarbeit
Landkreis Landshut

Sylvia Diermeier-Heß
Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

1-Tages-Fortbildung
Dienstag, 15. November 2016
09:30 Uhr – 16:00 Uhr

1-Tages-Fortbildung
für Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit 
und der Jugendsozialarbeit an Schulen

Ein Jugendschutzparcours 
zum Mitmachen



Ein Jugendschutz-
parcours zum
Mitmachen

Über den Parcours

Zeitlicher Rahmen

Altersgruppen

Themenbereiche / Stationen

Was wissen Jugendliche über das Jugendschutzgesetz?
Oder vielmehr: Was sollten sie wissen? Viele Themen, die für
Kinder und Jugendliche im Alltag eine elementare Bedeutung
haben, sind gesetzlich verankert.

Der Parcours soll Jugendlichen die Möglichkeit bieten, sich
selbstständig und spielerisch mit der Thematik „Jugendschutz
im öffentlichen Raum“ auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt
des Projektes steht die Vermittlung von Kenntnissen zum
Jugendschutz(gesetz). Projektträger ist die Bundesarbeits- 
gemeinschaft Kinder- und Jugendschutz e.V. (BAJ).

Die KoordinatorInnen des Bundesprojektes schulen 
MultiplikatorInnen in den Projektregionen. Diese führen 
gemeinsam mit Fachkräften vor Ort den Parcours mit den 
Jugendlichen durch.

Ein methodisches Handbuch wird zur 
Verfügung gestellt.

Für die Absolvierung des Parcours mit allen Stationen 
empfehlen wir eine Doppelstunde. Es können auch ganze 
Projekttage durchgeführt werden.

Der Parcours richtet sich an Kinder und Jugendliche
ab einem Alter von 12 Jahren.

1.	 Einführung
	 -	 Erläuterungen zum Parcours und seinen Themen
	 -	� Jugendschutz im Überblick. Was sollten Eltern, Lehrer, 

Jugendliche wissen?

2.	 Medien
	 -	 Inhalt und Umfang des Jugendmedienschutzes
	 -	� Alterskennzeichnungen und ihre Bedeutung  

im Medienalltag
	 -	 Chancen und Gefahren

3.	 Sucht
	 -	 Alkohol: Trinken für den Spaß?
	 -	 Drogen: Betäubung vom Alltag?
	 -	 Exzessive Mediennutzung

4.	 Konsum
	 -	 Reflexion des täglichen Konsums
	 -	 Werbung und ihre Wirkung

Projektträger / gefördert durch:

-	 Parcours-Eröffnung
-	� Einleitende Parcours-Begehung  

mit den Jugendlichen
-	� Inhaltliche Arbeit mit den Jugendlichen  

an den einzelnen Stationen
-	� Abschlussgespräch

-	� Der Parcours kann von Fachkräften  
der Jugendhilfe und der schulbezogenen  
Jugendsozialarbeit angefordert werden.

-	� Die Anlieferung wird von den Partnern  
in den Projektregionen organisiert.

-	� Transportkosten müssen selbst  
übernommen werden.

Zum Ablauf

Organisatorisches


